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Lernen in Ferien
Gemeinsames Üben, Vertiefen und Wiederholen

Lernen in Ferien
Das Landesprogramm CHANCEN@lernen.rlp vereint 
zahlreiche inner- und außerschuli sche Unterstützungs-
maßnahmen für Schülerinnen und Schüler. Daraus 
erwuchs mit LiF – Lernen in Ferien ein Angebot, durch 
das Kinder und Jugendliche in der unterrichtsfreien 
Zeit sowohl fachliche als auch überfachliche Kompe-
tenzen üben, vertiefen und wiederholen können. Mit 
dem Verband der Volkshochschulen von Rheinland- 
Pfalz e.V. gewann das Land einen starken Koopera-
tionspartner. Gemeinsam mit den Volkshochschulen 
kann LiF flächendeckend, wohnortnah und kostenlos 
umgesetzt werden und einen wichtigen Beitrag zur 
Bildungsgerechtigkeit leisten. Allen Akteurinnen und 
Akteuren vor Ort möchte ich bereits jetzt für ihr 
großartiges Engagement recht herzlich danken.

Dr. Stefanie Hubig
Ministerin für Bildung
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Üben, vertiefen, wiederholen
LiF – Lernen in Ferien ist ein Unterstützungsangebot 
für alle Schülerinnen und Schüler in Rheinland-Pfalz. 
Ziel ist es, ein flächendeckendes, wohnortnahes und 
hochwertiges Lernangebot zu schaffen, das den 
schulischen Unterricht in ausgewählten Ferienzeiten 
sinnvoll ergänzt. 

LiF bietet Schülerinnen und Schülern in kleinen Grup-
pen, frei von Zeit- und Leistungsdruck, die Möglichkeit, 
unterrichtsnahe Inhalte zu wieder holen und bereits 
Gelerntes zu üben und zu vertiefen. Alle Kurse werden 
bedarfsgerecht geplant, das heißt in enger Abstim-
mung zwischen den teil nehmenden Schülerinnen und 
Schülern, deren Sorgeberechtigten, ihren Lehrkräften 
sowie den Volkshochschulen. Neben fachlichen Inhal-
ten, zum Beispiel aus Mathematik, Deutsch oder 
Englisch, steht auch das Üben überfachlicher, wie 
beispielsweise sozialer  Kompetenzen im Fokus von LiF. 

Die Grundlagen zur Organisation, Durchführung und 
Evaluation von LiF wurden in einem Kompendium 
festgehalten. Als Leitfaden richtet es sich an Schulen, 
Volkshochschulen, Kommunen und Kursleitungen, 
teilnehmende Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Sorgeberechtigte.

Als ein zusätzlicher Baustein während der unterrichts-
freien Zeit sorgt LiF für ein Mehr an Chancengerechtig-
keit und trägt zur besseren Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf bei.
 

Das Wichtigste in Kürze
• LiF – Lernen in Ferien ist ein kostenloses Angebot 

für alle Schülerinnen und Schüler aller Schularten 
und Jahrgangsstufen in Rheinland-Pfalz.

• Kursleitungen der (Kreis-)Volkshochschule vor Ort 
unterstützen acht bis zwölf Schülerinnen und 
 Schüler innerhalb eines LiF-Kurses beim Üben, 
Vertiefen und Wiederholen.

• Schwerpunkte für LiF werden in enger Absprache 
zwischen der Schule und den Lehrkräften, teil-
nehmenden Schülerinnen und Schülern, deren 
Sorgeberechtigten sowie der Volkshochschulen 
abgestimmt.

• LiF richtet sich nach den Bedürfnissen vor Ort und 
kann daher auch von unterschiedlicher Dauer sein. 
LiF findet in der Regel einwöchig statt und umfasst 
täglich drei bis fünf Unterrichtsstunden. 

• LiF wird vornehmlich während der Sommerferien 
(gegebenenfalls auch in den Herbstferien) angeboten.

• Konkrete Angaben zu LiF vor Ort, zum Beispiel zu 
Anmeldung, Veranstaltungsdatum, -dauer und -ort, 
können bei der jeweiligen Schule oder der zuständi-
gen Kreisvolkshochschule bzw. Volkshochschule 
erfragt werden.

 


